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Nach der Begrüßung durch
Mark Stephen Pace, Mitglied
der Geschäftsleitung der Den-
taurum-Gruppe, startete die
zweitägige Fortbildungsver-

anstaltung mit einem Work-
shop zum Thema CT-gestützte
Erstellung von Planungs-
schablonen unter der Leitung
der Spezialisten Dr.Friedhelm
Heinemann (Morsbach),ZTM
Eike Erdmann (Heiligenhaus)
und Dipl.-Phys.Armin Baum-
gartner (München). Im An-
schluss daran referierten die

erfahrenen Implantologen
Dr.Joachim Hoffmann (Jena),
Dr.Wolfram Knöfler (Leipzig)
und Dr. Manfred Sontheimer
(Issing) über praktisches Ma-

nagement von Komplikatio-
nen in der implantologischen
Praxis.
In weiteren Workshops infor-
mierten sich Zahntechniker
bei ZTM Dirk Bachmann
(Bruchsal) über die protheti-
sche Konzeption des tioLogic®

Implantatsystems. Angelika
Frenzel (Chemnitz) vermit-

telte den zahnmedizinischen
Fachassistenten/-innen Wis-
senswertes rund um das
Thema „Prophylaxe bei Im-
plantatpatienten“. Der prakti-

schen Weiterbildung folgten
zahlreiche, wissenschaftliche
Vorträge renommierter Ex-
perten. Prof. Dr. Werner Götz
(Universität Bonn) berichte-
te über die Grundlagenfor-
schung beim Knochen-Re-
modelling und präsentierte
eindrucksvolle Fallberichte
hierzu.

Neben einem intensiven Er-
fahrungsaustausch standen
innovative Behandlungsme-
thoden beim Setzen von
Zahnimplantaten im Mittel-
punkt des Ispringer
Kongresses. Dr. Fried-
helm Heinemann, Prä-
sident der Deutschen
Gesellschaft für Zahn-
ärztliche Implantolo-
gie (DGZI), führte ei-
ne Live-Operation mit
modernster computer-
gesteuerten 3-D-Tech-
nologie („Navigations-
system für den Mund“)
durch. Hierbei kann 
der Zahnarzt auf einem
Bildschirm zu jedem
Zeitpunkt exakt ver-
folgen, wo sich der Boh-
rer beim Aufbereiten
des Implantatbettes vor
dem eigentlichen Set-
zen des Zahnimplanta-
tes befindet. Dabei hilft
das System, die beste
Lage des Implantates 
im Raum für einen äs-
thetisch perfekten und
funktionell optimalen Zahn-
ersatz einzuhalten. Das CDC,
das Fortbildungszentrum der
Dentaurum-Gruppe, erwies

sich wieder einmal als ausge-
zeichneter Tagungsort dank
bester Infrastruktur: moderne
OP-Einheit, mehrere zahn-
technische Labore, Simultan-

Dolmetscheranlage und her-
vorragend eingespieltes Per-
sonal.
Ein unterhaltsames Abend-

programm im CCP (Congress
Centrum Pforzheim) runde-
te den ersten lehrreichen
Fortbildungstag ab. Während 
des Abendessens „entführte“
Clown Rinaldo die Gäste in
eine traumhafte, bunte Welt
mit viel Poesie und Gefühl,be-
vor zur Musik der Band „Lady
Sue & the Lounge Princes“ bis
in die frühen Morgenstunden
getanzt wurde.
Die sehr positive Beurteilung
des Anwendertreffens durch
die Teilnehmer bestätigt wie-
der einmal, dass Dentaurum
Implants viel mehr als „nur“
ausgezeichnete Produkte an-
bietet. Fundierter und hoch-
wertiger Service, der ein-
drucksvoll belegt, dass man
den Kunden als langjährigen
Partner schätzt.

SERVICE
250 internationale Teilnehmer bei Implantologie-Anwendertreffen
Zahlreiche wissenschaftliche Vorträge und praxisrelevante Workshops für das komplette Praxis- und Laborteam – auch beim 5. Anwendertreffen (10. bis
11.11.07) bot Dentaurum Implants für Zahnärzte,Zahntechniker und zahnmedizinische Fachassistenten/-innen speziell zugeschnittene Fortbildungsthemen an.

Kongressteilnehmer beim 5. Anwendertreffen im Centrum Dentale Communikation in Ispringen.
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Der sich aufgrund der stark
zunehmenden Teilnehmer-
zahlen im letzten Jahr be-
währte Veranstaltungsort –
das Swissôtel Düsseldorf/
Neuss – ist erneut der Treff-
punkt für alle interessierten
Zahnärzte und Zahntechni-
ker. Termin für das bereits
zum neunten Mal stattfin-
dende Event ist der 20. und
21. Juni 2008.
Am Freitagmorgen eröffnet
Dr. Andreas Kurbad die Ver-
anstaltung mit dem Vortrag
„CAD/CAM-gerechte Präpa-
ration – Bleibt alles anders?“,
Priv.-Doz. Dr. Andreas Bindl
aus Zürich informiert über
technische Grundlagen zum
optischen Abdruck und des-

sen Anwendung in Praxis
und Labor. Prof. Dr. rer. nat.
Heinrich Kappert folgt mit
einem Vortrag zum Thema
„Indikationsgerechte Mate-
rialauswahl“. Weitere Refe-
renten – sowohl Zahnärzte
wie Dr. Dirk Ostermann,
Prof. Roland Frankenberger,
Dr. Andres Baltzer als auch
Zahntechniker wie ZTM
Kurt Reichel, ZTM Volker
Brosch und ZTLM Vanik
Kaufmann-Jinoian berich-
ten von ihren praktischen Er-
fahrungen und geben Tipps
beispielsweise zum rationel-
len Konstruieren sowohl im
Chairside- als auch Laborbe-
reich, zur richtigen Befesti-
gung vollkeramischer Res-

taurationen und inno-
vativen Kombinatio-
nen aus CAD/CAM-
und konventionellen
Herstellungsverfah-
ren.
Das Programm am
Samstag startet mit
einer multimedialen
Präsentation von Be-
handlungs- und Res-
taurationstechniken,
bei denen das ideale
Teamwork zwischen
Zahnarzt und Zahn-
techniker zu herausra-
genden Restauratio-
nen aus Vollkeramik
führt. Eine Reihe von
kürzeren Beiträgen
aus der Praxis von
Zahnärzten und Zahn-
technikern sollen die

Teilnehmer an den Erkennt-
nissen und Erfahrungen ih-
rer Kollegen teilhaben. Im
Mittelpunkt stehen die
CAD/CAM-gestützte Her-
stellung von Kronen, Brü-
cken, Teleskopkronen sowie
Implantat-Suprakonstruk-
tionen.
Das CAD/CAM-Event findet
am Freitag, 20. Juni, von 9 bis
18 Uhr,und Samstag,21.Juni,
von 8 bis 17 Uhr im Swissôtel
Düsseldorf/Neuss statt. Die
Teilnahmegebühr beträgt für
Zahnärzte und Zahntechni-
ker für beide Tage inklusive
der Abendveranstaltung am
Freitag pro Person 490,– 
Euro inkl. MwSt. Beide Tage
sind auch separat für pro Tag
und Person 350,– Euro inkl.
MwSt.buchbar.Wer sich früh

genug – bis zum 30. April 
2008 – für eine Teilnahme
entscheidet, profitiert von
einem Frühbucherrabatt in
Höhe von 40,– Euro.
Das aktuelle Programm, In-
formationen zu den Referen-
ten sowie das Anmeldefor-
mular sind unter den nach-
stehenden Kontaktdaten er-
hältlich.

All about CAD/CAM – Das Event für Praxis und Labor
Die Zahl der Veranstaltungen in Deutschland,die sich speziell dem Thema „CAD/CAM in Praxis und Labor“
widmen,ist überschaubar.Anerkannt ist das CAD/CAM-Event des Veranstalters und „alten CAD/CAM-Ha-
sen“ Dr.Andreas Kurbad.Traditionell ist Düsseldorf der Veranstaltungsort dieses jährlichen Symposiums.
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Dr. Andreas Kurbad, Veranstalter des CAD/CAM-Events für Pra-
xis und Labor.

Gut besuchte Veranstaltung mit 300 Teilnehmern im letzten Jahr.

Der Lemförder Entwickler,
Produzent und Vertreiber 
von Produkten für die Zahn-
technik präsentiert im neu-

en Katalog ein umfassen-
des aufeinander abgestimm-
tes Dentalprogramm: von A 
wie Abdruckdesinfektion bis 
hin zu Z wie Zahnfleisch-
maske.Darunter sind „Chart-
stürmer“ wie SHERA-
HARD-ROCK, „Evergreens“
wie SHERAFINA® 2000 und
„Newcomer“ wie SHERA-
BIO-MUFFELVLIES zu fin-
den. Insgesamt haben zehn
Neuheiten für viele Arbeits-
bereiche der Zahntechnik

Einzug in das SHERA-Sorti-
ment gehalten.
In dem mehr als 80 Seiten um-
fassenden Katalog erleich-

tern klare Übersichten
zu den technischen
Daten den Vergleich
einzelner Produkte
und helfen, sich für
das am besten pas-
sende Produkt zu ent-
scheiden. Wer möch-
te, kann sich zudem
von den in Deutsch-
land bundesweit
vertretenen Außen-
dienstmitarbeitern
der SHERA persön-
lich und individuell
bei der Auswahl be-
raten lassen.
Unter www.shera.de
liegt der neue Kata-
log zum Download
bereit. Schnell und
bequem kann er
dort per E-Mail 
als Printversion an-
gefordert werden.

Auch telefonisch bestellt,
steht der SHERA-Katalog al-
len Interessierten zügig zur
Verfügung.

Dental-Programm in Neuauflage
Nicht nur was für die dritten Zähne, sondern
auch für das Auge ist der neue Dentalkatalog der
SHERA Werkstoff-Technologie GmbH & Co KG.

Klare Übersichten: Der neue Katalog von SHERA
steht zum Download und gedruckt bereit.
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